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Herzliche Einladung zum Stadtgespräch –

Einwohnerversammlung zu Themen der Stadtentwicklung
Die Stadt Waldkirch lädt alle Waldkircher herzlich zur Einwohnerversamm-
lung ein am Mittwoch, 4. Juli, um 19 Uhr in der Festhalle Kollnau (Vogteistra-
ße 3). Die Stadtverwaltung informiert über aktuelle Themen der Stadtent-
wicklung; die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, eigene Anregungen zu
geben und Vorschläge zu machen, die nach der Sommerpause im Gemein-
derat vorgestellt und diskutiert werden.
Oberbürgermeister Roman Götzmann wird das Stadtgespräch eröffnen. In
Anschluss geht Detlev Kulse, Leiter des Dezernats IV Planen, Bauen und Um-
welt, kurz auf Herausforderungen der Stadtentwicklung in Waldkirch ein.
Im zweiten Teil des Abends besteht die Möglichkeit, sich detailliert über ein-
zelne Themen zu informieren und sich zu äußern.
Als attraktiver Ort zum Leben und Arbeiten weist Waldkirch eine große
Wachstumsdynamik auf. Diese positive Entwicklung stellt die Stadt vor die
Aufgabe, entsprechende Gebiete für den Bau von Wohnungen zur Verfügung
zu stellen. Der Gemeinderat hat in Waldkirch aktuell zwei Gebiete beschlos-
sen, innerhalb derer mittellangfristig Wohnquartiere entwickelt werden sol-
len. Rund um das Areal „Papiergässle“ und an der „Sonnhalde“ im Stadtteil
Kollnau soll Wohnraum für unterschiedliche Bedürfnisse entstehen. Diese
beiden Projekte werden vorgestellt und im Anschluss diskutiert.
Mit der wachsenden Zahl an Einwohnern geht auch die Frage nach Mobilität
einher. So wird am zum einen die Planung der Gestaltung des Bahnhofsvor-
platzes als auch das Maßnahmenpaket Radverkehr, das bereits im Gemein-
derat vorgestellt wurde, Thema sein.

Heimattage: Kindergipfel am 29. Juni

Am Freitag, 29. Juni, findet von 8 bis 13 Uhr ein bunter und interaktiver „Kin-
dergipfel“ Im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg statt. Was be-
deutet für Kinder Heimat? Wie fühlen sie sich in Waldkirch? Welche Orte,
Feste, Traditionen sind ihnen wichtig? Unter dem Motto 'Kinder reden - Er-
wachsene hören zu' kommen Waldkircher Kinder zum Thema „Heimat“ zu
Wort.
Alle Grundschulen sowie die Freie Schule Elztal beteiligen sich an dem Kin-
dergipfel. Über 220 Kinder aus der 3. und 4. Klasse treffen in der Schlettstadt-
allee zusammen und setzten sich mit dem Thema in verschiedenen Forma-
ten auseinander. Sie erzählen von ihrem aktuellen Lebensgefühl in Wald-
kirch und entwickeln Ideen,wie sie sich dieZukunft in Waldkirchvorstellen.
Bereits im Vorfeld haben sich die Kinder damit befasst, warum sie gerne in
Waldkirch leben, aber auch erarbeitet, was ihnen nicht so gut gefällt. Die
Ergebnisse, ihre Ideen und Lösungsvorschläge dürfen sie am Freitag Gemein-
deräten und Ortsvorstehern innerhalb eines „Gallery-Walks“ präsentieren.
Im Anschluss beantwortet Oberbürgermeister Roman Götzmann in einer
„Talkrunde“ die Fragen der Kinder. Dazwischen gibt es kulturelle Beiträge
aller beteiligten Schulen. Bei Mitmachangeboten zum Thema 'Waldkirch:
gestern - heute - morgen' dürfen dann alle noch einmal selbst aktiv werden.
Weitere Details gibt es unter www.stadt-waldkirch.de. Bei Regen findet der
Kindergipfel in der Stadthalle statt.

Heimattage: Landesseniorentag am 4. Juli

„Wir mischen mit! – Ältere in der Kommune“ ist das Motto des 33. Landes-
seniorentages Baden-Württemberg, der am Mittwoch, 4. Juli, im Rahmen der
Heimattage in Waldkirch stattfindet. Von 10 bis 16 Uhr gibt es in der Stadthal-
le ein abwechslungsreiches Programm mit Vorträgen, Gesprächsrunden und

Informationsständen zum Thema Beteiligungvon Seniorinnen und Senioren
in den Kommunen.
Zum Landesseniorentag werden 1.000 Personen aus ganz Baden-Württem-
berg erwartet. Von den Kreis- und Stadtseniorenräten vom Main bis an den
Bodensee wurden für die Anreise Busse organisiert.
Um 10 Uhr wird Oberbürgermeister Roman Götzmann den Landessenioren-
tag in der Stadthalle eröffnen. Nach den Grußworten von Landrat Hanno
Hurth und Landtagsvizepräsidentin Sabine Kurtz spricht Manne Lucha, Lan-
desminister für Soziales und Integration, zum Thema „Heute das Zusam-
menleben von morgen gestalten“. Die demografische Entwicklung wird
Thaddäus Kunzmann, Demografiebeauftragter des Landes, beleuchten.
Die fünf Fraktionen im Landtag von Baden-Württemberg werden mit ihren
Vorsitzenden an einem Gespräch mit Vertreterinnen und Vertretern des
Kreisseniorenrates Emmendingen zur Beteiligung älterer Menschen vertre-
ten sein; Udo Wenzl moderiert den Vormittag.
Am Nachmittag gibt es dannvon 14 bis 16 Uhr ein breit gefächertes kulturelles
Programm. Diese Veranstaltung steht allen Interessierten offen und kostet
keinen Eintritt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informatio-
nen gibt es dem Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. unter www.lsr-
bw.de.

Autogrammstunde mit Fußballprofi Daniel Schwaab

im Elztalstadion
Am Freitag, 22. Juni, kommt Daniel Schwab, frisch gebackener niederländi-
scher Fußballmeister und Heimattage-Botschafter nach Waldkirch. Beginn
ist um 17.30 Uhr im Elztalstadion. Der Fußballer spricht nicht nur über seine
Heimat Waldkirch, sondern auch über die Erfahrungen und Erlebnisse im
Profifußballbereich und: steht für eine Autogrammstunde zur Verfügung!
Der Eintritt ist frei.

Kunst im Rathaus: Ausstellung „Documenting Heimat“

Am Donnerstag, 21. Juni, ist um 18 Uhr Vernissage für eine neue Ausstellung
im Rathaus (1. Stock). Die Ausstellung trägt den Titel „Documenting Heimat“
und ist ein Gemeinschaftsprojekt der Schüler des Geschwister-Scholl-Gym-
nasiums sowie der Sehbehindertenschule St. Michael in Waldkirch. Die In-
itiative ging von der Architektenkammer Baden-Württemberg aus. Aufgabe
der Schüler war es, ihre Heimat mit dem Fokus auf „Architektur“, fotogra-
fisch einzufangen und den Fragen nachzugehen: Was bedeutet den Bür-
ger*innen Waldkirch als Heimat? Wo und wie wird dies im Stadtbild sicht-
bar?
Unter der Leitung des Architekten Federico Viroli (Architekturbüro Michael
Wolters, Waldkirch) und Innenarchitektin Nadja Rießle schufen die Schüler
persönliche Fotografien, in denen sie sich kritisch mit der gebauten Heimat
Waldkirch auseinandersetzten. Von den Kunstlehrern Peter Manderscheid
und Rainer Mayrhofer sowie dem freischaffenden Fotografen Roland Krieg
unterstützt, ist so eine Ausstellung entstanden, die einen tiefgründigen Blick
auf diese ‚Heimat‘ wirft. Neben bekannten Motiven aus neuen Betrachtungs-
winkeln sind es auch viele, vermeintlich unscheinbare Seiten der Stadt, die
die jungen Künstler festhielten. Die Ausstellung „Documenting Heimat“ ist
von Freitag, 22. Juni, bis Mittwoch, 18. Juli, im 1. Obergeschoss des Rathauses
Waldkirch zu den üblichen Öffnungszeiten sehen.

Wassergymnastik im Schwimmbad

Ab sofort gibt es im Schwimmbad wieder zweimal pro Woche Wassergym-
nastik: Freitag von 11 bis 11.45 Uhr sowie Montag von 18 bis 18.45 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Bei Gewitter oder schlechter Wetterlage fallen die
Kurse aus; die aktuellen Informationen dazu stehen immer auf
www.schwimmbad-waldkirch.de. Fortsetzung Seite 4

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: schindler@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Eisenbahnstraße 5
Telefon 07681 97 63 
Mail: schuessele@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsverwaltung@siensbach.stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: rathaus@suggental.de
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:

Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr 

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5 
Tel. 07681 19433
Montag bis Mittwoch, Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 11 - 17 Uhr
Museumscafé Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
elztalmuseum@stadt-waldkirch.de
www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag
und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag, Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47
info@mediathek-waldkirch.de

Offener Treff (ab 14 Jahren): 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 19.00 Uhr
bzw. 14-tägig bis 22.00 Uhr

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechstunden (außer Schulferien):
Verwaltung: Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr 
 und Mi. 14.30 - 17.00 Uhr
Schulleitung: nach Vereinbarung

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Montag und Dienstag  9.00 - 10.00 Uhr
und  14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Öffnungszeiten: 
im Mai täglich  von   9 - 20 Uhr,
im Juni täglich  von  9 - 20 Uhr,
Montag, Mittwoch und Freitag ab 7 Uhr

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

lfd. 
Nr.

 
Gemarkung

 
Flurstück

 
Wirtschaftsart u. Lage

 
Anschrift

 
m²

 
Blatt

1 Waldkirch-Buchholz 648 Landwirtschaftsfläche Fohrenbühl 1.080 189 BV-Nr. 1

2 Waldkirch-Buchholz 622 Landwirtschaftsfläche Fohrenbühl 880 189 BV-Nr. 4

3 Waldkirch-Buchholz 926 Landwirtschaftsfläche Wachtbühl 511 189 BV-Nr. 5

4 Waldkirch-Buchholz 926/1 Landwirtschaftsfläche Wachtbühl 371 189 BV-Nr. 6

5 Waldkirch-Buchholz 925 Landwirtschaftsfläche Wachtbühl 633 189 BV-Nr. 8

6 Waldkirch-Buchholz 925/1 Landwirtschaftsfläche Wachtbühl 202 189 BV-Nr. 9

7 Waldkirch-Buchholz 884 Landwirtschaftsfläche Wachtbühl 365
189 BV-Nr. 

10

8 Waldkirch-Buchholz 1579 Landwirtschaftsfläche 
Vordere 

Holzmatten 
2.977

189 BV-Nr. 
12

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Spätburgunder Verkehrswert: 7.570,00 z
Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Burgunder (Grau/weiß) Verkehrswert: 6.420,00 z
Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Burgunderlage Verkehrswert: 3.870,00 z
Lfd. Nr. 4
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Spätburgunder, Reihenabstand 1,5 Verkehrswert: 2.330,00 z
Lfd. Nr. 5
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Burgunderlage Verkehrswert: 4.790,00 z
Lfd. Nr. 6
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Spätburgunder, Reihenabstand 1,5 Verkehrswert: 1.270,00 z
Lfd. Nr. 7
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Burgunder (Grau/weiß) Verkehrswert: 2.800,00 z
Lfd. Nr. 8
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
gut erschlossen Verkehrswert: 11.200,00 z

Weitere Informationen in einigen Tagen unter www.versteigerungspool.de

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.09.2017 in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung: Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch 
nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs- 
erlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zube-
hörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis: Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung 
der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schrift-
lich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten 
sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Amtsgericht Emmendingen
- Vollstreckungsgericht -

Aktenzeichen: 
10 K 34/17

Emmendingen, 12.06.2018

Amtsgericht Emmendingen 

VOLLSTRECKUNGSGERICHT

                                  Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Donnerstag,
13.09.2018

09:15 Uhr Sitzungssaal II
Amtsgericht Emmendingen, Karl-Fried-
rich-Straße 25, 79312 Emmendingen

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Buchholz

Aktenzeichen: Emmendingen, 12.06.2018
10 K 34/17
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„Tour de Waldkirch“ am 24. Juni

Am Sonntag, 24. Juni, lädt die Stadt Waldkirch im Rahmen der Heimattage
zur „Tour de Waldkirch“. Von 11 bis 17 Uhr geht es mit dem Fahrrad auf einem
20 km langen Rundweg, der durch die fünf Waldkircher Stadtteile führt:
Buchholz, Waldkirch (Kernstadt), Kollnau, Siensbach, Suggental.
Der Einstieg in die Tour de Waldkirch ist jederzeit und an jedem Punkt des
ausgeschilderten Rundwegs möglich. In jedem Stadtteil gibt es eine Station
mit einem Essens- und Getränkeangebot und einem abwechslungsreichen
Programm für Groß und Klein.

Hier die Stationen in der Übersicht:

Tour-Station Kollnau

Ort: Innenhof Realschule Kollnau
Wer: Klassen 6c, 7c und „Vocal Variety“
Bei einer Verschnaufpause in Kollnau kann man alkoholfreie Getränke, Brat-
würstchen undvegetarischen Linsensalat genießen.Als musikalisches High-
light tritt die schuleigene Gesangsgruppe „VocalVariety“ um 12 Uhr, 13.30 Uhr
und 15 Uhr auf. In einer Fotobox kann man den ereignisreichen Tag festhalten
und als Polaroidfoto mit nach Hause nehmen. Für Kinder stehen Sportgeräte
zur Verfügung.

Tour-Station Siensbach

Ort: Festhalle Siensbach
Wer: KLJB Siensbach, Ministranten Siensbach
Nach dem Anstieg wird die „Bergankunft“ gebührend mit Zielfoto samt
Trachtenpaar gefeiert. Auftanken kann man bei einem leckeren Bauernves-
per oder den Kurzkonzerten der Musikkappelle Siensbach e. V. Zudem wird
Kinderschminken angeboten.

Tour-Station Suggental:

Ort: Silberberghalle und -hof Suggental
Wer: Vereinsgemeinschaft Suggental
Riesenspaß für Groß und Klein gibt es beim Bungee-Run oder Tischtennis am
Profi-Tisch. Auf einer Hüpfburg können sich die Kinder austoben. Für den
„Radlerhunger und -durst“ werden ein zünftiges Bauernvesper und ein viel-
fältiges Kuchenbuffet angeboten.

Tour-Station Buchholz

Ort: Weingut Nopper
Wer: Weingut Nopper und Musikverein 1864 Buchholz e. V.
Radlerrast beim Winzerfest – mit leckerem Winzerbraten und Grillhähnchen so-
wie abwechslungsreicher musikalischer Unterhaltung. Dazu gibt es eine Hüpf-
burg, Kinderschminken und Planwagenfahrten durch die herrliche Landschaft.

Tour-Station Waldkirch (Kernstadt)

Ort: Elztalmuseum
Wer: Kita Regenbogen und ehrenamtliches Museumscafé-Team
In der Radler-Lounge kann man entspannt in Liegestühlen Radlerbrause und
frische Erdbeermilch zu karibischen Klängen genießen. Dazu gibt es Schnitt-
lauch- und Speckbrote, Kaffee, Waffeln und Kuchen. Kurzführungen durch
das Elztalmuseum bieten um 13 Uhr, 14 Uhr und 15.30 Uhr Einblick in die
Orgelwelt. Auf Kinder wartet eine bunte Auswahl an Spielaktionen.
Tour-Gewinnspiel: Radfahrer, die mindestens drei Stationen anfahren, kön-
nen an einem Gewinnspiel mit attraktiven Preisen teilnehmen. Zu gewinnen
gibt es einen 2-Tages-Trip für vier Personen im Europa-Park Camp Resort mit
Übernachtung und freiem Eintritt, vier Einkaufsgutscheine der Werbege-
meinschaft Waldkirch, zwei Kombitickets für den Naturerlebnispark Wald-
kirch und zweimal eine 10er Karten für ‘s Bad. DieVerlosung findet am Sams-
tag, 30. Juni, um Uhr auf dem Wochenmarkt Waldkirch statt.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag,
25. Juni, von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt.
Jeder Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen bespre-
chen und sich Rat und Hilfe holen. Weitere Informationen gibt es unter der
Telefonnummer 07681 / 404 232 oder per E-Mail an info@behindertenbeirat-
waldkirch.de.

Bodenschutzkalkungen:

Helikoptereinsatz für die Gesunderhaltung der Wälder
Das Forstamt informiert, dass von Anfang Juli bis Mitte August für ca. 6 Wo-
chen Bodenschutzkalkungen in den Waldungen von Waldkirch durchge-
führt werden. Insgesamt werden rund 1000 Hektar Wald gekalkt. Für die z.T.
schlecht erschlossenen Waldgebiete ist eine Ausbringung von angefeuchte-
tem Kalk aus der Luft mittels Helikopter geplant. Die Feuchtigkeit im Kalk
soll eine Abdrift des Materials verringern. Die Einsätze sind jeweils örtlich
begrenzt, je nach Wetter können sich aber vorübergehende Behinderungen
bzw. Störungen für Waldwanderer, Mountainbiker, Holzfuhrleute, Jäger, Pilz-
sucher u.a.m. ergeben. Kalkungen dienen der Gesunderhaltung der Wälder
und der langfristigen Stabilisierung der Waldökosysteme. Die für die Kal-
kung vorgesehenen Waldflächen weisen mittlerweile starke Mangelerschei-
nungen auf. Diese Mangelerscheinungen gehen auf Schadstoff-Einträge z.B.
aus dem Straßenverkehr zurück. Durch die Schutzkalkung werden dem
Wald lebensnotwendige Nährelemente wieder zugeführt. Das Kalkmaterial
setzt sich aus den natürlichen Nährstoffen Kalk, Magnesium und Phosphat
zusammen. Auch dient diese Maßnahme dem Trinkwasserschutz, indem
den unnatürlich versauerten Böden Kalk zur Pufferung von Säureeinträgen
zugeführt wird. Das Landratsamt bittet um Verständnis für diese notwendige
Maßnahme, die der Gesunderhaltung unserer Wälder dient.

GHSE -Informationsabend für Meisterkurs 2018

An den Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen
Emmendingen (GHSE, Jahnstraße 12-14) startet im September 2018 ein Vor-
bereitungskurs für die Teile 3 und 4 der Meisterprüfung. Dazu findet am
Dienstag, 26. Juni, in Raum 229 um 19.00 Uhr ein Informationsabend statt.

Der Kurs bereitet auf die allgemeinen Hauptteile der Meisterprüfung vor
(Grundlagen des Rechnungswesens und Controllings, Buchführung, Rechtli-
che und steuerliche Grundlagen, Berufs- und Arbeitspädagogik). Teilneh-
men kann, wer eine abgeschlossene Ausbildung in einem der anerkannten
gewerblichen Berufe hat. Der Kurs ist nach DIN-ISO 9000 zertifiziert, somit
sind die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer grundsätzlich berechtigt
Meister-Bafög in Anspruch zu nehmen. Die Prüfung in den beiden Teilen
wird voraussichtlich im Juni 2019 an der Handwerkskammer Freiburg abge-
nommen. Anmeldeformulare sind unter www.ghse.de zu finden. Anfragen
oder Anmeldungen zum Kurs nimmt der Kursleiter Wolfram Helff
(hlf@ghse.de) oder die Verwaltung der GHSE entgegen (Tel. 07641/465-100).

Vortrag über moderne Hüft- und Kniegelenke

Viele Menschen leiden unter Arthroseschmerzen ihrer Hüft- und Kniegelen-
ke und sind dadurch in Ihrem täglichen Leben und auch ihrer sportlichen
Aktivität erheblich eingeschränkt. Der Einsatz künstlicher Gelenke führt zur
Linderung der Beschwerden, erhöhter Beweglichkeit, verbesserter Belas-
tungsfähigkeit und Steigerung der Lebensqualität. Dr. Peter Fichtner, Ärztli-
cher Leiter der Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie und Koordian-
tor des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen, informiert am Mittwoch, 27. Juni, um 19 Uhr im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen (Veranstaltungsraum) über die
heutigen Therapiemöglichkeiten durch Einsatz verschiedener moderner En-
doprothesen an Hüft- und Kniegelenk. Weiterhin werden der Ablauf der Be-
handlung vom Erstkontakt mit dem Operateur bis zur Rehabilitation und die
zu erwartenden Ergebnisse auf die Lebensqualität vorgestellt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.

Junior-Ranger-Freizeiten in den Sommerferien

In den Sommerferien bietet die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes Em-
mendingen wieder die mehrtägigen „Junior-Ranger-Freizeiten“ für Kinder
und Jugendliche an, bei denen das Naturerlebnis im Mittelpunkt steht. Die
beiden Freizeiten sind nach Altersgruppen gestaffelt und dauern jeweils drei
Tage. „Junior Ranger I“ vom 3. bis 5. September 2018 richtet sich an Kinder
von 8 bis 11 Jahren. Bei dieser naturpädagogischen Freizeit in Freiamt steht
bei vielen Aktivitäten das Entdecken der Natur im Fokus, zum Beispiel beim

Erforschen und Sammeln von Kräutern oder beim Schnitzen. Die Übernach-
tung erfolgt in einem selbst errichteten Zelt-Dorf.
„Junior Ranger II“ vom 14. bis 16. August 2018 richtet sich an Jugendliche von
11 bis 14 Jahren. Basislager für diese Freizeit ist eine Waldhütte im Freiämter
Wald. Die Teilnehmer übernachten im selbst gebauten Nachtlager. Bei den
Aktivitäten steht das Thema Wald im Fokus. Ein Team aus Fachleuten be-
gleitet die Kinder und Jugendlichen bei beiden Freizeiten. Die Teilnahmege-
bühr beträgt jeweils 40 Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf jeweils 15 Personen
beschränkt (Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen). Für beide Freizeiten ist
eine Anmeldung erforderlich, sie ist ab sofort möglich. Anmeldungen und
weitere Infos beim Landratsamt Emmendingen, Kreisjugendarbeit, unter der
Telefonnummer 07641 451 3202 oder per E-Mail an kreisjugendarbeit@land-
kreis-emmendingen.de.

Das Kompetenzprofil in der Bewerbung

Am Donnerstag, 28. Juni, informiert Karin Peterseil vom Zentrum für Schlüs-
selqualifikationen der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg zum Thema „Das
Kompetenzprofil in der Bewerbung: Präsentieren Sie Ihre Qualifikation“. Die
Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Fast alle
Bewerberinnen und Bewerber könnenwesentlich mehr als ihnen bewusst ist.
Wer seine fachlichen Fähigkeiten und persönlichen Stärken kennt und sie be-
nennen kann, bringt sich auf dem Weg „von der Uni in den Beruf“ in eine gute
Position. Karin Peterseil zeigt, welche Methoden es zur Erstellung eines Kom-
petenzprofils gibt und wie diese Erkenntnisse optimal für Bewerbungsunter-
lagen und das persönliche Vorstellungsgespräch genutzt werden können.

Präventionstipps der Polizei zum Thema „Falscher Polizist“

Das Polizeipräsidium Freiburg informiert: „Die Zahl der Fälle, in denen Kri-
minelle anrufen und sich als Polizisten ausgeben, stieg in den letzten Wo-
chen rapide an! Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 110 (eventuell
mit örtlicher Vorwahl) oder der Nummer der örtlichen Polizeidienststelle an
und warnen meist vor bevorstehenden Einbrüchen. Dabei machen sie den
Angerufenen (meist älteren Menschen) Angst und bieten an, die Wertgegen-
stände (Bargeld und Schmuck) durch einen „Kriminalbeamten“ abzuholen
und bei der Polizei ‚sicher aufzubewahren‘.
Unsere Tipps:
- Lassen Sie sich nicht von einer angeblichen Telefon-Nr. der Polizei (z.B.
0761/110) täuschen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter der Notrufnummer
bei Ihnen anrufen!
- Die Polizei wird sich niemals anbieten, Wertsachen für Sie in Verwahrung
zu nehmen.
- Beenden Sie das Telefonat, wenn Sie Verdacht schöpfen und sprechen Sie
mit einer Person Ihres Vertrauens.
- Lassen Sie sich von einem angeblichen Polizeibeamten stets den Dienstaus-
weis vorlegen und überprüfen Sie diesen ggf. durch einen Rückruf bei der
Polizei.
- Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen immer über die 110 (ohne Vor-
wahl), damit wir reagieren können. Benutzen Sie hierbei nicht die Rückruf-
funktion Ihres Telefons!
WICHTIG: Der Täter wird Sie ggf. zu diesem Rückruf auffordern. Das ist Teil
des Tricks! Trennen Sie zuvor immer die Leitung, indem Sie den Hörer auf-
legen. Sie würden sonst wieder mit dem Täter verbunden sein!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die örtlichen Polizeidienststellen.“

Slow-m Laufevent am 23. Juni: Straßensperrungen

Am Samstag 23. Juni veranstaltet die Werbegemeinschaft Waldkirch das
6. slow-m Laufevent in Waldkirch. Die Laufstrecke führt entlang der Elz so-
wie dem Kastelburgwald und lädt ein zum Laufen, Joggen, Walken und Wan-
dern. Vom innerstädtischen Start- und Zielbereich in der Schlettstadtallee
gehen die Teilnehmer die DLV Strecke K10 oder K20 entlang der Elz über
Buchholz zurück in die Schlettstadtallee. Je nach Leistungsstand im eigenen
Tempo – laufend, walkend oder gehend und wandernd. In diesem Zusam-
menhang kommt es zu folgenden Straßensperrungen: Die Straße Schletts-
tadtalle ist am 23. Juni, von 0 bis 19 Uhr gesperrt. Die Straße Am Kastelberg
ist zwischen Adenauer Straße und Jünglingssteg von 12 bis 16 Uhr gesperrt.

Sperrung der Abfahrt Waldkirch-Ost bis September

Die Abfahrt B294/Waldkirch-Ost, Fahrtrichtung Freiburg, ist seit Dienstag,
12. Juni, voll gesperrt. Grund für die Sperrung ist der Neubau eines Kreisver-
kehrs wegen der Erschließung des Baugebiets Brunnenrain West. Die Sper-
rung dauert bis ca. Anfang September 2018. Die Auffahrt B294/Waldkirch-
Ost bleibt von den Brunnenwiesen kommend - mit Einschränkungen - wei-
terhin nutzbar. Von Siensbach kommend ist eine Auffahrt nicht möglich.

Weitere Straßensperrungen in Waldkirch

Schwarzwaldstraße: In Höhe der Kirchgasse kommt es wegen Kanalarbeiten
zu Verkehrsbeeinträchtigungen. Vom 18. bis 22. Juni muss die Schwarzwald-
straße in diesem Bereich voll gesperrt werden; eine Umleitung ist eingerichtet.
Kirchgasse:Die Kirchgasse in Waldkirch-Buchholz muss wegen Kanalarbei-
ten bis voraussichtlich Ende Juni voll gesperrt werden.
Eisenbahnstraße: Für den Neubau „Neue Ortsmitte Drescheschopf“ muss
die Eisenbahnstraße im Bereich der Hausnummer 2 voraussichtlich bis Ende
August voll gesperrt bleiben.
Eduard-Trabold-Straße, Friedrichstraße:Zur Einrichtungvon schnelleren In-
ternetverbindungen durch die Stadtwerke Waldkirch finden in diesen Berei-
chen derzeit Erschließungsarbeiten statt; es muss mit Verkehrsbehinderun-
gen gerechnet werden.
Schwarzenbergstraße: Für die Baustellenzufahrt in das Neubaugebiet „Am
Schänzle“ sind weiterhin Halteverbote von der Schwarzenbergstraße, Haus-
nummer 1, bis zur Kreuzung Peter-Thumb-Straße sowie Anneliese-Licht-Stra-
ße und Am Schänzle notwendig.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesellschaft
ZweiTälerLand, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitälerland.de.
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